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Postanschrift: Gemeinde Gingen a.d.Fils ( Bahnhofstraße 25 ( 73333 Gingen a.d.Fils


                    Datum: 25.04.2018
      Bearbeitung:                   Durchwahl
          
Fax:

   
E-Mail:




Herr Patriz Burger
    07162/9606-20          
07162/9606-7020
p.burger@gingen.de


Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gem. VgV)
	Einzureichen bis (Abgabeschluss):
Datum: 17.05.2018                          Uhrzeit: 12:00

	Abgabe:   Gemeinde Gingen an der Fils  

                  Bahnhofstraße 25
                  73333 Gingen an der Fils                                   

	Vergabe-Nr./ AZ: 


Europaweite öffentliche Ausschreibung

Vergabeart: Offenes Verfahren 



Sehr geehrte Damen und Herren,

     1. Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Namen 
         und für Rechnung  

Gemeinde Gingen an der Fils
                  
Bahnhofstraße 25

                  
73333 Gingen an der Fils                                                                                
 


 zu vergeben.
     2. Auskünfte werden erteilt, nicht beigefügte Verdingungsunterlagen können eingesehen werden bei/beim:

        
  FORMCHECKBOX 
 siehe oben

3.1  Der Auftraggeber behält sich vor, ab einer Auftragssumme von 30.000,00 € für den Bieter, der den 
       Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister beim Bundesamt für Justiz 
       anzufordern.

3.2  Zum Nachweis der Eignung sind vorzulegen:
         FORMCHECKBOX 
 mit dem Angebot                    FORMCHECKBOX 
 auf Verlangen der Vergabestelle

< Eigenerklärung über Eintrag in Handelsregister/ Handwerksrolle (für ausländische Bieter 
   vergleichbare Registrierung, sofern gesetzlich vorgeschrieben);

( Negativerklärung (Eigenerklärung über das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe) entsprechend
   §§ 123 und 124 GWB ; 

( Eigenerklärung über die ordnungsgemäße Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Unfallversicherung;
( Unternehmensumsatz pro Jahr für die letzten drei Geschäftsjahre;

( Mindestens drei qualifizierte Referenzen (ggf. Referenzschreiben) mit vergleichbarer Leistung;

( Angaben zu den im Unternehmen beschäftigen Mitarbeitern (Anzahl und Qualifikation);

< Eigenerklärung, dass der Bieter ein Qualitätsmanagement praktiziert, insbesondere zur Sicherung 
   und Dokumentation der Reinigungsqualität. Sofern vorhanden, können Zertifizierungen
   (z.B. RAL-Gütezeichen Gebäudereinigung, DIN EN ISO 9001:2000 oder gleichwertige Normen)
   belegt werden;

( Nachweis Betriebshaftpflichtversicherung bei Auftragserteilung.
3.3  Eignungsnachweise, die durch Präqualifikationsverfahren erworben wurden, werden anerkannt. 
3.4  Die Bietereignung kann auch durch die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) nach 
                    § 50 VgV nachgewiesen werden.


4.   entfällt
5.   Es gelten die beigefügten Bewerbungsbedingungen (632 EU)
5.1 Die Vergabe nach Losen wird vorbehalten:

        FORMCHECKBOX 
 nein

        FORMCHECKBOX 
 ja
       Angebote können abgegeben werden für 

        FORMCHECKBOX 
  ein Los                           FORMCHECKBOX 
 mehrere Lose 

        FORMCHECKBOX 
  alle Lose  

5.2   FORMCHECKBOX 
 Nebenangebote sind zugelassen.

   FORMCHECKBOX 
 Nebenangebote sind nicht zugelassen.  
5.3 Zuschlagkriterien bei Angeboten: 
 
  Das wirtschaftlich günstigste Angebot bezüglich: 
        
   FORMCHECKBOX 
  Kriterien:   siehe Formblatt 227 Gewichtung der Zuschlagskriterien
                                         Der Bieter hat die dort geforderten Eigenerklärungen abzugeben und ggf. vorhandene 
                                         Belege mit dem Angebot einzureichen.

   FORMCHECKBOX 
  Kriterium:  Preis, Gewichtung 100 v. H.


   FORMCHECKBOX 
  Kriterium : UFAB IV nach erweiterter Richtwertmethode SB 8% und anschließend Preis als 


                          Endscheidungskriterium, Gewichtung 1000

                               FORMCHECKBOX 
  Eine Gewichtung kann nicht angegeben werden, die Kriterien sind in der Reihenfolge ihrer 

        Bedeutung aufgelistet.
                       5.4
Zur Beurteilung der Angemessenheit (Preis-/ Leistungsverhältnis) der Angebote prüft 
die Vergabestelle 

      a) die Gesamtangebotssumme auf Auskömmlichkeit/ Wirtschaftlichkeit,                               

      b) den kalkulierten Stundenverrechnungssatz auf Auskömmlichkeit,
      
c) die vom Bieter kalkulierten Leistungswerte (qm/Std.) auf  Angemessenheit.
       Der Auftraggeber geht bei der Unterhaltsreinigung für die ausgeschriebenen 
       Objekte von durchschnittlichen Flächenleistungen aus, die im Kalkulationsschema auf dem Blatt  
       "Gesamt" als Richtwerte aufgelistet sind.
       Toleriert werden Abweichungen in den Angeboten, von max. 5% über den Richtwerten
       (z.B. durch erhöhten Maschineneinsatz, rationelle Reinigungsverfahren).
       Unabhängig von diesen Durchschnittswerten behält sich der Auftraggeber eine Prüfung der  
       Angemessenheit der vom Bieter kalkulierten Einzel-Leistungswerte vor.
       Ein Überschreiten der Richtwertvorgabe über den Toleranzbereich hinaus führt zum 
       Ausschluss aus dem Verfahren. Ein Unterschreiten ist unschädlich.

	5.5
	
	Angebote können abgegeben werden 
 FORMCHECKBOX 
                    elektronisch in Textform.

	
	
	 FORMCHECKBOX 
  
	elektronisch mit fortgeschrittener Signatur.

	
	
	 FORMCHECKBOX 
  
	elektronisch mit qualifizierter Signatur.

	
	
	 FORMCHECKBOX 
                      schriftlich.

	
	
	


6     Falls Sie bereit sind, die Leistungen /Arbeiten zu übernehmen, bitten wir Sie, das beigefügte
       Kalkulationsschema auszufüllen und auf CD-R (oder USB - Speicherstick) abzuspeichern. 
       Drucken Sie die fertigen Kalkulationsblätter aus und fügen Sie diese zusammen
       mit der CD-R (oder USB-Stick) Ihren Angebotsunterlagen bei.

 Drucken Sie den beigefügten Reinigungs-Mustervertrag/ Glasreinigungsvertrag aus und machen Sie
 die geforderten Angaben an den gekennzeichneten Stellen. 
 Durch Unterschrift erkennen Sie die Inhalte an. 
 Bei Zuschlagserteilung werden die Angaben auf den Originalvertrag übernommen.
 Den/die vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Reinigungs-Musterverträge geben Sie mit 
 Ihrem Angebot ab. Die Leistungsverzeichnisse müssen Sie nicht zurückgeben.   
 Übertragen Sie abschließend die kalkulierten Angebotssummen auf das beiliegende Angebots-
 schreiben.
        Angebote, welche die zuvor benannten Dokumente nicht beinhalten, werden von der 
        Vergabe ausgeschlossen.


       Für Ihre Angebotsabgabe ist das beiliegende Angebotsschreiben zu unterzeichnen und zusammen 
       mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum Eröffnungs- /Einreichungstermin 
       an die Vergabestelle einzusenden oder dort abzugeben. Der Umschlag ist mit Ihrem Namen (Firma),
       Ihrer Anschrift und der Aufschrift: "Nicht öffnen! Angebotsunterlagen Gebäudereinigung" zu 
       versehen. 

7     Der Bieter hat sich vor Abgabe seines Angebotes über alle örtlichen Verhältnisse zu unterrichten, 

  die für die Preisermittlung und Ausführung der Leistung von Bedeutung sein können. Unklarheiten 

  sind mit dem Auftraggeber vor der Angebotsabgabe zu klären. Alle Anfragen haben generell 
       schriftlich zu erfolgen.  Auskünfte erteilt die ausschreibende Stelle bzw. deren Beauftragter ebenfalls 
       ausschließlich in Textform. Der Einwand, dass der Bieter über den Umfang der Leistung oder
       die Art und Weise der Ausführung nicht genügend unterrichtet gewesen sei, ist ausgeschlossen. 
Zur Kalkulationssicherheit empfiehlt die Vergabestelle dringend die Besichtigung der Objekte vor Angebotsabgabe.
Die Vergabestelle bietet Objektbesichtigungen für alle Lose wie folgt an:
Datum: Dienstag, 08.05.2018, Startpunkt: Rathaus Gingen a.d.Fils, 8:00 Uhr.

Aus organisatorischen Gründen wird die Begehung als Sammeltermin durchgeführt.
Interessenten, die Einwände gegen diese Vorgehensweise haben, müssen diese Einwände
unverzüglich begründen und in Textform der Vergabestelle zur Kenntnis geben. 

Interessenten haben sich rechtzeitig per E-Mail: p.burger@gingen.de anzumelden.
Nachteile infolge einer versäumten Ortsbesichtigung liegen im Risiko des Bieters. 
Eigenmächtige Objektbegehungen sind nicht zulässig.

Aus organisatorischen Gründen können keine weiteren Termine angeboten werden!

8
  Mit Bezug auf § 160 Abs.3 Nr.4 GWB weist die ausschreibende Stelle daraufhin, dass nach
       einem negativen Rügeantrag ein Vergabenachprüfverfahren innerhalb von 15 Kalendertagen
       eingeleitet werden muss. Wird diese Rechtsmittelfrist nicht eingehalten, ist ein Nachprüfantrag 
       verfristet.
9    Nachprüfstelle    

       FORMCHECKBOX 
 Vergabekammer (§ 156 GWB) 

      Adresse:  Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe,


                      Straße: Kapellenstr.17,   
   
                      PLZ/ Ort: 76247 Karlsruhe, Telefon: 0721 926-4049, Telefax: 0721 926-3985
10
   Ihr Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn Ihnen bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist 
   kein Auftrag erteilt worden ist.
	 Im Rahmen eines EU-weiten Vergabeverfahrens werden die Bieter, deren Angebote nicht
 berücksichtigt werden sollen, spätestens 15 Kalendertage vor Auftragserteilung schriftlich 
 über den Namen des Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, und über den 
 Grund der beabsichtigten Nichtberücksichtigung Ihrer Angebote informiert.
 Wird die Information per Fax oder auf elektronischem Wege versendet, verkürzt sich die
 Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs.2 GWB). 


Mit freundlichen Grüßen
Patriz Burger
Kämmerer 
Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:
 FORMCHECKBOX 
 Bewerbungsbedingungen (632 EU)                   

 FORMCHECKBOX 
 Formblatt 227 "Gewichtung der Zuschlagskriterien" 
 FORMCHECKBOX 
 Pflegeanleitungen

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:
 FORMCHECKBOX 
 Leistungsverzeichnisse 

      FORMCHECKBOX 
 Besondere Vertragsbedingungen (634)   

      FORMCHECKBOX 
 Zusätzliche Vertragsbedingungen (635) 
 FORMCHECKBOX 
 Besondere Vertragsbedingungen zum Landestariftreue- und Mindestlohngesetz 
     Baden-Württemberg (LTMG-BW)
     C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 

 FORMCHECKBOX 
 Angebotsschreiben (633 EU)                                   

 FORMCHECKBOX 
 Kalkulationsschema mit Raumbuch und Massenangaben
 FORMCHECKBOX 
 Muster – Reinigungsvertrag/ - verträge  

 FORMCHECKBOX 
 Erklärung Bieterarbeitsgemeinschaft (234)

 FORMCHECKBOX 
 Verzeichnis der Leistungen/ Kapazitäten anderer Unternehmen (235)
D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:

 FORMCHECKBOX 
 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (236)
Zum Verbleib beim


Bieter bestimmt.


Nicht mit dem


Angebot zurückzugeben.





Verfahrensbezeichnung





Gebäudereinigungsarbeiten in öffentlichen Gebäuden der Gemeinde Gingen a.d.Fils








Art der Arbeiten/Leistungen 





Unterhaltsreinigung, Grundreinigung, Glas- und Fensterreinigung





Ausführungszeit (von/ bis)	Bindefrist endet (Datum)





01.08.2018/ 31.07.2021	31.07.2018









